
Jeder Teilnehmer erhält ein Halbjahresabo 
des RISIKO MANAGER!

sEMInarsChwErPunktE

• Funktion, anwendung und Preisbildung

• Computer-workshops zu: Futures, swaps, optionen 
 und strukturierten Produkten

• kreditderivate: Credit Default swaps, Credit spread optionen

• hedging-strategien, Financial Engineering und Bewertung

• Fair Value Ermittlung Derivativer Instrumente nach Ias/IFrs

»Maßgeschneiderte innovative „All-inclusive“ Lösung im Derivate-Bereich«
alexander schroff, InG-DiBa aG

tErMInE & kursortE

25.–27. September 2013
Frankfurt/Main

20.–22. Januar 2014
Frankfurt/Main

IhrE ExPErtEn

Dr. michael Dziedzina
Berlin-hannoversche 
hypothekenbank aG

ralf Zöller
Emrald risk Consulting,
London

Derivative Instrumente
pC-Workshop: bewertung, pricing, Hedging

www.iff-training.de/derivative-instrumente

Derivative Instrumente



Programm Programm Programm Programm Programm

Dr. michael Dziedzina ist Bereichsleiter risikocontrolling in der Berlin-hannoversche hypo-

thekenbank aG. zuvor war er in der Landesbank Berlin für die Bilanzierung des kapitalmarkt-

geschäfts zuständig. Erfahrungen im Eigenhandel/Investmentbanking erwarb er sich als Leiter 

der Deutschen terminbörse sowie als Leiter der abteilung Equity/Equity Derivatives. weitere 

berufliche stationen waren die Leitung des zins- und währungsmanagement der Continental 

aG in hannover. Des weiteren hat er Lehraufträge an Berliner Fachhochschulen.

ralf Zöller ist als Managing Director von Emrald risk Consulting Berater und trainer für 

Financial Engineering und risikomanagement. zuvor wirkte er bei der Berliner Bank an 

der neugestaltung der DtB-aktivitäten mit und baute für die Bank gesellschaft Berlin 

das Geschäft in Equity Derivaten auf. nach dem studium in Berlin und den usa war er als 

wissenschaftlicher Mitarbeiter an der tu Berlin tätig. weitere usa-aufenthalte nutzte 

er, um seine Expertise in Finance mit schwerpunkt Derivativer Instrumente auszubauen.

(nzz, 29. april 13) 
 
aufschwung klingt gut. Doch wissen sie auch, welche risiken komplexe Finanz-
marktprodukte bergen und wie man diese sicher einschätzen und absichern kann?

nutzen sie hierzu jetzt unser Praxis-seminar: 
anhand von verschiedenen Instrumen ten wie Forwards, Futures, optionen und 
strukturierten Produkten trainieren sie am PC die umsetzung von Bewertung,  
Pricing und hedging in die Praxis.

Profitieren sie dabei von der langjährigen Erfahrung unserer referenten. 

Ihre Carola Bergmann
senior-konferenz-Managerin

P.s. zur Vertiefung erhält jeder teilnehmer ein halb-
 jahresabo des rIsIko ManaGEr kostenlos!

FÜr wEn Ist Das sEMInar konzIPIErt?

Das seminar ist für Fach- und Führungskräfte aus kredit- und Finanzinstituten oder 
Versicherungen geeignet, die aus folgenden Bereichen kommen: Derivate-handel,  
Financial Engineering, Portfolio- und Fondsmanagement, treasury, risikomanagement 
und -controlling sowie aus It und systemprogrammierung. 

hinweise: sie erarbeiten in unserem seminar selbständig am PC praxisnahe Lösungen 
unter anleitung unserer referenten. Ein Mix aus Vorträgen und praktischen Fall-
beispielen garantiert Ihnen einen hohen Lerntransfer am arbeitsplatz! Jeder teil-
nehmer erhält einen usB-stick zur speicherung der erarbeiteten Daten.

Der Pre-Course dient der auffrischung Ihrer Grundkenntnisse und dem Einstieg in die  
thematik. sie sollten Grundkenntnisse von optionen, Finanzmathematik und Excel haben!

»Die gute stimmung am aktien-
markt scheint sich auch bei  
Derivaten niederzuschlagen«

Ihr ExPErtEntEaM

!

Tag 1:  

workshopzeit von 8.00 bis ca. 10.00 uhr

Ihr referent: Dr. Michael Dziedzina,
Berlin-hannoversche hypothekenbank aG

pre-COurSe

Grundlagen
• alles wichtige zum thema Verzinsung
•  spot-rates
• Das Prinzip Barwertberechnung
•  annualisieren im Geld- und 

kapitalmarkt
• Diskontfaktor: Berechnung, kurven
• Barwert und Diskontierung von 

zahlungsströmen
•  rendite, Effektivverzinsung, 

interner zinsfuß
• Bootstrapping-Verfahren
• renditestruktur und zinsstruktur

Computer Workshop: Barwert, Diskont-
fatoren, renditeberechnung, Verzinsung         

Hinweis: 
Die teilnehmer sollten Grundkenntnisse von  
optionen, Finanzmathematik und Excel haben!

seminarzeit von 10.00 bis ca. 18.30 uhr

FOrWarDS unD FutureS

einführung
• was sind Derivative Instrumente?
• unterschied: symmetrische und
 asymmetrische Derivative Instrumente
• Überblick: Finanzmathematische
 Grundlagen

Forwards
• als einfaches Derivatives Instrument
• terminkurs auf aktien und Devisen
• Bewertung von Financial Forwards
 (nach Ias-39)

Computer Workshop: 
Bewertung (nach Ias-39) eines aktienkaufs  
auf termin, Bewertung von Devisentermin-
geschäften

Futures
• Übersicht Futures-Märkte und 

kontraktarten
• open Interest und Volume
• Initial-, Variation- und Maintenance Margin
• Profit & Loss-Berechnung
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IhrE ansPrEChPartnEr

• Bewertung in der Praxis und 
no-arbitrage-Channel

• Basiskonvergenz, Value Basis, 
Carry Basis, Implied repo rate

• Dax-Future: Preisbildung
• Bund-Future: Preisbildung, 

Ermittlung Cheapest-to-Deliver

Computer Workshop: Bewertung von Futures

Forward-rate-agreements (Fras)
und Geldmarkt-Futures
• Berechnung von Implied Forward rates
• Interpretation von Forward-kurven
• Fras: Gestaltung, Funktionsweise, 

Einsatz
• Fair-Value Berechnung nach Ias/IFrs
• Geldmarkt-Future: Preisbildung 

und Einsatz

Computer Workshop:  
Berechnung impliziter zinssätze,  
Bewertung von Fras während der Laufzeit,  
Profit & Loss-Berechnung

Kreditderivate
• Grundlagen und usancen im Markt
• Credit Default swap & total return swap: 

Funktionsweise und ansätze  
zur Bewertung

• Credit spread optionen/Credit 
Linked notes

Tag 2: 

seminarzeit von 8.45 bis ca. 17.00 uhr

Ihr referent: Dr. Michael Dziedzina,
Berlin-hannoversche hypothekenbank aG

SWapS unD OptIOnen

Swaps (Grundlagen)
• Funktionsprinzip, Einsatzmöglichkeiten 

und Marktusancen
• Bewertung
 -  Bootstrapping zur Ermittlung der 

Diskontfaktoren
 - Bewertung der variablen und festen seite
• alternativer Bewertungsansatz: 

Die Floating-rate-note-Methode
• Fair Value Ermittlung nach Ias-39

Computer Workshop: 
Bootstrapping einer realen swap-kurve,  
Bewertung diverser swap-strukturen

Swaps: Komplexe Strukturen
• Funktionsweise und Bewertung von: 

Cross- Currency-swaps, Forward-start 
swaps, Libor-in-arrears swaps und  
EonIa-swaps

• Überblick: reverse Floaters, Constant
 Maturity swaps, swaps mit variablen
 notional (amortizer, rollercoaster)

Computer Workshop:  Bewertung von Forward 
start swap und Cross-Currency-swaps

Optionen – Grundlagen und märkte
• terminologie und Funktionsweise
• auszahlungs-, Gewinn- 

und Verlustprofile
• zeitwert, innerer wert, Moneyness
• Caps, Floors, swaptions 

sowie Fx- und Futures optionen

Computer Workshop:  
auszahlungsprofile und anwendungsbeispiele

Optionen: Strategien und  
einfache strukturierte produkte
• Bull-spread, straddle, strangle, 

Butterfly, etc.
• Put-Call-Parity

Computer Workshop:  analyse diverser 
strategien auf Basis realer Quotierungen

exotische Optionen
• Von Digital- über step-up- 

zu Pay-Later optionen
• Barriers und Pfadabhängigkeit
• rainbows und korrelationsrisiken

Computer Workshop:  
zertifikate und exotische optionen

Tag 3: 

seminarzeit von 9.00 bis ca. 17.00 uhr

Ihr referent: ralf zöller,  
Emrald risk Consulting Ltd.

Option pricing und Hedging 

Option pricing im binomialmodell
• konstruktion des Binomialgitters
• statischer und dynamischer hedge
• amerikanische optionen & early Exercise

Computer Workshop:  
Binomial-Pricing

Konzeption und Inhalt: 

Carola bergmann

senior-konferenz-Managerin Banken

E-Mail: carola.bergmann@euroforum.com

Organisation:

Yvonne Dederichs

konferenz-koordinatorin Banken

tel.: 02 11 – 96 86 – 34 28  

E-Mail: yvonne.dederichs@euroforum.com

Optionen: black-Scholes 
pricing und Volatility
• Pricing in der Black-scholes welt
• Black’s Formel (1976), Black-scholes / 

Garman-kohlhagen
• Volatility smile & skew, 

Volatility-termstructure
• Pricing einfacher exotischer optionen

Computer Workshop: 
Pricing Formeln und implizite Volatilities

Optionen: Hedging 
• Greeks: Delta, Gamma, theta, Vega, rho
• Delta-hedge und Delta-Gamma-hedge
• Profile der hedge-Paramenter 

Computer Workshop:  Delta-hedge und Delta-
Gamma-hedge, hedging-simulation im zeitablauf

Komplexe Strukturierte produkte
• Marketing- und risikoaspekte der 

Produktgestaltung 
• Monte-Carlo Pricing
• Express-zertifikate

Computer Workshop:  
Monte-Carlo Pricing und analyse eines 
Express-zertifikates

Interaktives training 
am pC



Derivative Instrumente

25. – 27. September 2013, FrankFurt/MaIn
20. – 22. Januar 2014, FrankFurt/MaIn

PraxIs-know-how zu
• Bewertung, Pricing, hedging
• Computer-workshops zu: Futures, swaps, optionen
• strukturierte Produkte – kreditderivate

Fax:  +49 (0)2 11–96 86–40 40

telefon:  +49 (0)2 11–96 86–34 28 [Yvonne Dederichs]

zentrale:  +49 (0)2 11–96 86–30 00

E-Mail: anmeldung@iir.de

schriftlich:   International Faculty of Finance (IFF)

Ein Geschäftsbereich der EuroForuM Deutschland sE

Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

im Internet:  www.iff-training.de/derivate-instrumente

teilnahmebedingungen. Der teilnahmebetrag für diese Veran staltung inklusi-
ve tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausen getränken pro Person zzgl. Mwst. 
ist nach Erhalt der rechnung fällig. nach Eingang Ihrer anmel dung erhalten sie eine 
Bestätigung. Die stornierung (nur schriftlich) ist bis 14 tage vor Veranstaltungsbe-
ginn kostenlos möglich, danach wird die hälfte des teilnahmebetrages erhoben. Bei 
nicht erscheinen oder stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte teilnahme-
betrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche kosten einen Ersatz teilnehmer. 
Pro grammänderungen aus dringendem anlass behält sich der Veranstalter vor. zum 
Erhalt des Gruppenbuchungsrabatts ist ausschlaggebend, wie viele Personen am Ver-
anstaltungstag als teilnehmer gebucht sind.

Datenschutzinformation. IFF ist ein Geschäftsbereich der  Euroforum Deutschland 
sE. Die Euroforum Deutschland sE verwendet die im rahmen der Bestellung und nut-
zung unseres an gebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen  Grenzen zum 
zweck der Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 
über weitere angebote von uns sowie unseren  Partner- oder konzernunternehmen 
zukommen zu lassen. wenn sie unser kunde sind, informieren wir sie außerdem in den 
geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über unsere angebote, die den vorher von 
Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. soweit im rahmen der Verwendung der Daten 
eine Übermittlung in Länder ohne ange messenes Datenschutzniveau erfolgt, schaf-
fen wir ausreichende Garantien zum schutz der Daten. außerdem verwenden wir Ihre 
Daten, soweit sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. sie können der nutzung 
Ihrer Daten für zwecke der werbung oder der ansprache per E-Mail oder telefax jeder-
zeit gegenüber der Euroforum Deutschland sE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf 
widersprechen.

Veranstaltungsort/Zimmerreservierung. Für unsere kursteilnehmer steht in den 
unten genannten hotels ein begrenztes kontingent zu besonderen konditionen zur Ver-
fügung. setzen sie sich bitte rechtzeitig direkt mit den hotels in Verbindung.

Ihre tagungshotels. 

25.– 27. september 2013 
Lindner hotel & residence Main Plaza Frankfurt
walther-von-Cronberg-Platz 1, 60594 Frankfurt
tel.: 0 69 – 6 64 01 – 0

20. - 22. Januar 2014 
hotel savigny Frankfurt City MGallery
savignystraße 14 –16, 60325 Frankfurt
tel.: 0 69 – 75 33 – 0
am abend des ersten Veranstaltungstages lädt sie das 
jeweilige hotel herzlich zu einem umtrunk ein.

GeburtsjahrE-Mail

name

Position/abteilung

telefon Fax

Die EuroForuM Deutschland sE darf mich über verschiedenste angebote von sich, konzern- und Partnerunternehmen 
wie folgt zu werbezwecken informieren: zusendung per E-Mail:   Ja  nein  zusendung per Fax:  Ja  nein

GeburtsjahrE-Mail

name

Position/abteilung

telefon Fax

Datum, unterschrift

Firma

 

anmeldung erfolgt durch 

Position

anschrift

name

abteilung

anschrift

Bitte ausfüllen, falls die rechnungsanschrift von der kundenanschrift abweicht:

wer entscheidet über Ihre teilnahme?

 Ich selbst    oder      name:        Position: 

Kontakt

Ja, ich nehme teil zum preis von € 2.899,– p. p. zzgl. mwSt.
 vom 25. bis 27. September 2013 in Frankfurt/main [P2500379M013]

   Pre-Course: 25. september 2013 zum Preis von € 299,– p. P. zzgl. Mwst.  [P2500379M009]

 vom 20. bis 22. Januar 2014 in Frankfurt/main [P2500397M013]

   Pre-Course: 20. Januar 2014 zum Preis von € 299,– p. P. zzgl. Mwst.  [P2500397M009]
 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche kosten einen Ersatzteilnehmer benennen]. 

[Im Preis sind ausführliche tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ja, ich abonniere den katalog Finanzwissen mit den aktuellen seminarterminen [r05208]

 Ja, ich abonniere den monatlichen E-Mail-newsletter mit den 
aktuellen Veranstaltungsterminen zu Bankenthemen. [sIwa01]

 Ich möchte meine adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
 [wir nehmen Ihre adressänderung auch gerne telefonisch auf: +49(0)2 11 – 96 86 – 33 33.]

Beachten sie auch unsere
rabatte für Gruppenbuchungen!

Besuchen sie die Veranstaltung mit einem oder  
mehreren kollegen! und so profitieren sie:

• Der zweite teilnehmer aus Ihrem unternehmen 
erhält 10%, der dritte 15% rabatt!

Jetzt schnell und 

bequem online 

anmelden!
www.iir.de/direkte-anmeldung
oder ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

Die EuroForuM Deutschland sE darf mich über verschiedenste angebote von sich, konzern- und Partnerunternehmen 
wie folgt zu werbezwecken informieren: zusendung per E-Mail:   Ja  nein  zusendung per Fax:  Ja  nein

anmeldecode
Ihr persönlicher

Jeder Teilnehmer erhält ein Halbjahresabo 
des RISIKO MANAGER!

Code:
84Brainguid
e
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